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D e r s e 1 be referirte kurz und stellte zum Drucke folcreude :

Constatirtc Wirkungen des Johannisfrostes 1877 in Westprenssen.

Besonders die Nächte vor Johanni des vorigen Jahres 1877 zeichneten

sich durch hohe Kältegrade aus, wie selbst unsere Vegetationszone sie für diese

Zeit nicht immer gewohnt ist. Die Temperatur stieg bis gegen — 9^ ß. ; die mir

gemachten Angaben schwanken darin. Es kommt dabei nicht so sehr die eigent-

liche Jühaunisnacht (23./24. VI.) in Betracht, als auch die vorher gegangenen

Nächte des 21./22. und des 22./23. Selbstverständlich hatte die Pflanzenwelt dar-

unter viel zu leiden gehabt, und machten sich namentlich die cultivirten Gewächse

in ihrem theilweisen Misswachse bemerkbar. Dies um so eher, als gerade hier

der Landmann ein bedachtsames Auge hatte und einige Stimmen gerade aus sei-

nem Stande ihren Nothschrei auch der Presse mittheilten. Besonders aus der

Danziger Zeitung, deren Verleger, Herr W. Kafemauu, mir die gesammelten

Nummern jener Periode, Avie mit grossem Danke anzuerkennen, später einmal behufs

Durchsicht bereitwilligst zur Verfugung gestellt hatte, entnahm ich einige Notizen,

um sie denjenigen anzufügen, welche ich bei Nachfragen erfahren oder selbst (!!)

in Bemerkung hatte ziehen können. Das Ganze jedoch stellte ich aus dem Grunde
zusammen, um ein Gesammtbild der ans:eofriff"enen Gewächse zu jreben und zu-

gleich zu späteren Nachahmungen auf diesem phänomenologischen Gebiete an-

zuregen,

M i r u s c h i n, Kreis Neustadt Westpr. : Bihts Grosmlaria, untere Blätter

der Vogelkirsche. (!!)

Neustadt Westpr.: selbst das harthche Equisehmi arvense L. (!!)

G r a, Kreis Bereut : Roggen. — Ebenso an tiefer gelegenen Strichen

der Roggen längs der ganzen Bahnstrecke Danzig-Dirschau-Hochstüblau. (!!)

Gl 1 1 n i t z, Kreis Berent : Birke. (! !)

S c h a d r a u, Kreis Berent : Bohnen, Kartoffeln, Hafer auf Bruchland,

S a b a c z, Kreis Berent: S)/m2)honGar2Ms racemosus, Schneeheere (22. VI. !!)

Blumenfelde, Kreis Berent: Birnen, noch mehr die Aepfel. —
B r e s n o w, bei Swaroschin , Kreis Preuss. Stargardt : Herr Gutsbe-

sitzer E. Ehlert schreibt mir: Jn Betreif des Frostes vom 22./23. Juni kann ich

Ihnen erwidern, dass ich leider nicht weiss, wie viel Grade es damals waren, son-

dern nur, dass an den vor Wind geschützten Stellen, z. B. am Roggen, und

an niederen Stellen sowohl die Kartoffeln, wie auch Runkelrüben und der sj)äte

Hafer tr ä n z 1 i c h erfroren waren.

Kreis Stuhm: In der Nacht vom 22./23. fror es so, dass die Kartof-

felfelder strichweise Schaden genommen haben. (D. Z. No. 10411. M. A.) —
Mewe: Als ausserge wohnliche Erscheinung der letzten Tage ist zu

verzeichnen, dass in der Nacht vom 21./22. Juni, wo doch nach dem Kalender

der Sommer anfangen soll, auf der zu Kgl. Jelleu gehörigen Colonie Milanowo

in einigen Gärten die Kartoffeln und Bohnen erfroren sind. Am Tage darauf

sah das Kraut ganz schwarz aus. (D. Z. No. 10413. M. A.) ~ In D. Z. No.

10414 wird dagegen aus Heiligenbeil in Ostpreussen gemeldet (unterm 25. Juni),

dass von Frost Nichts zu merken gewesen sei, alle Saaten deshalb erträglich gut

ständen, ebenso Kartoffeln und Hackfrüchte.
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